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08.12.2026 12:15 Uhr - 09.12.2026 12:15 Uhr
Grundlagen der Psychotraumatologie – sichtbare und unsichtbare 
Konsequenzen für den Alltag mit Pflegekindern

Vermittlung von Grundkenntnissen der Psychotraumatologie, um auf dieser Basis 
kindliches Erleben und dessen Folgen einordnen und verstehen zu lernen. 

Darüber hinaus soll ein Ausblick geschaffen werden, was kindorientiertes, fachliches 
Handeln in Theorie, individueller und institutioneller Praxis bedeuten kann. 
Ausreichend Zeit zum Austausch und zur Reflexion von Fallbeispielen aus der 
Teilnehmergruppe wird es ebenfalls geben. 

Ziele und Inhalte
Pflegekinder haben häufig belastende oder/und traumatische Erfahrungen gemacht, 
die ihr Verhalten und ihre Beziehungen nachhaltig prägen können. Nicht alle Folgen 
sind dabei auf den ersten Blick erkennbar: neben sichtbaren 
Verhaltensauffälligkeiten gibt es oft auch unsichtbare Auswirkungen, die den Alltag in 
Pflegefamilien und die Zusammenarbeit mit Fachkräften beeinflussen.

Die Fortbildung vermittelt Grundkenntnisse der Psychotraumatologie, um auf dieser 
Basis kindliches Erleben sowie sichtbare und unsichtbare Konsequenzen 
traumatischer Erfahrungen im Alltag mit Pflegekindern einordnen und verstehen zu 
lernen. Darüber hinaus wird ein Ausblick darauf gegeben, was kindorientiertes 
fachliches Handeln in Theorie sowie in der individuellen und institutionellen Praxis 
bedeuten kann.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf dem Transfer in den Berufsalltag. Neben 
theoretischen Impulsen bietet die Fortbildung ausreichend Raum für Austausch, 
Reflexion eigener Erfahrungen sowie die gemeinsame Bearbeitung von 
Fallbeispielen aus dem Arbeitskontext der Teilnehmenden.

Organisatorische Hinweise

Tagungsort
FRANZ HITZE HAUS
Kardinal-von-Galen-Ring 50
48149 Münster
Tel:  0251 9818-0
 www.franz-hitze-haus.de 

Beginn: 08.12.2026, 12:15 Uhr mit dem Mittagessen
Ende:    09.12.2026, 12:15 Uhr mit dem Mittagessen

Referent:in

https://www.franz-hitze-haus.de/
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Claudia Aldendorff, Dipl. Psychologin, Kinder- und Jugendlichentherapeutin, 
Warendorf

Verantwortlich: Ronja Adick, SkF Gesamtverein e. V., Dortmund

Referent:in
Claudia Aldendorff, Dipl. Psychologin, Kinder- und Jugendlichentherapeutin, 
Warendorf

Verantwortlich: Ronja Adick, SkF Gesamtverein e. V., Dortmund

Verbindliche Anmeldung 
Sozialdienst katholischer Frauen Gesamtverein e. V.
Agnes-Neuhaus-Str. 5
44135 Dortmund
Ramona Hartmann (Tel: 0231 557026-13)

fortbildung@skf-zentrale.de

Anmeldeschluss: 30. September 2026

Rücktrittsbedingungen
Es werden nur schriftliche Absagen (auch Mail) akzeptiert.
Die Stornokosten betragen bei Absage später als
‒    8 Wochen vor Beginn: 25% aller Kosten
‒    4 Wochen vor Beginn: 40% aller Kosten
‒    2 Wochen vor Beginn: 80% aller Kosten
‒    1 Woche vor Beginn: 100%.

Kosten
Die Kosten der Veranstaltung betragen inkl. Unterkunft und Verpflegung 210 €.

Nach der Veranstaltung erhalten Sie 
eine Rechnung.
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Veranstalter
Sozialdienst katholischer Frauen Gesamtverein e. V.
Agnes-Neuhaus-Straße 5
44135 Dortmund
Tel: 0231 557026-0
 www.skf-zentrale.de

 

 

Zielgruppe:

Termin: 
08.12.2026 12:15 Uhr - 12:15 Uhr 

Veranstaltungsort: 
Franz Hitze Haus
Kardinal-von-Galen-Ring 50
48149 Münster
https://www.franz-hitze-haus.de

Ansprechpartner:
Ronja Adick (adick@skf-zentrale.de, +49 (231) 557026-24)
Ramona Hartmann (fortbildung@skf-zentrale.de, +49 (231) 557026-13) 

Veranstalter:
SkF Gesamtverein e. V.

http://www.skf-zentrale.de/

